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ZusammenschluB von Opfern und Geschédigten PN
14 Aktionsgruppen in den Bundesléndern - Kontaktstelle zur EU /\ /FR




In Zusammenarbeit mit dem Bund der Neusiedlererben -BNE-

Vor dem Hintergrund des  kürzlich erfolgten Abschlusses der Arbeit des Parlamentarischen Untersuchungsausschusses des Landtages von Brandenburg zur sogenannten „Bodenreformaffäre“, des vorgelegten Berichtes hierzu und der vom zuständigen Finanzministerium der Landesregierung betriebenen schnellen Beendigung der Aufarbeitung der Vorgänge mit allen ihren Auswirkungen 

fordern die am 28. April 2009 in Nauen / Groß  Behnitz versammelten Betroffenen der Affäre sowie engagierte Bürgerinnen und Bürger in der folgenden

                                           Groß Behnitzer Resolution
1.) eine konsequente  Fortsetzung der Aufklärung, Aufarbeitung und Erledigung mit vollständiger Transparenz für die Öffentlichkeit.

Dies beinhaltet insbesondere:

a) Offenlegung der bisherigen Maßnahmen seitens des Finanzministeriums und der für die Abwicklung zuständigen Stellen einschließlich der nachprüfbaren Bekanntgabe der Zahlen der gefundenen Neusiedler-Erben sowie der veranlassten Maßnahmen zugunsten der Geschädigten;

b) Darlegung  der weiteren konkreten und nachhaltigen Schritte zur Erbenermittlung ;

c) Detaillierte Information zu den getroffenen Maßnahmen zum Auffinden von anonymen Erben

einschließlich der bundesweiten sogen. „Anzeigenkampagne“, deren Ergebnisse und Kosten;

diese Forderung ist auch durch das bestehende „Informationsfreiheitsgesetz“ gerechtfertigt;

d) Öffentliche Erörterung der Ergebnisse des Abschlussberichtes, insbesondere  auch mit Betroffenen, zudem der  offen gebliebenen oder nur teilweise thematisierten Punkte; ein besonderer

Grund liegt in dem krassen Widerspruch der Untersuchungen und Maßnahmen zur Entscheidung des Bundesgerichtshofes vom 07. Dez.2007;

e) Beantwortung der  noch zu klärenden juristischen Fragen zum Ablauf des Geschehens;

2.)  für den Fall einer definitiv nicht vom Landtag Brandenburg beabsichtigten Berufung einer weiteren Parlamentarischen Untersuchungskommission mit erweitertem Aufgabenbereich zwecks Aufklärung  und Aufarbeitung der den gesamten  Hintergrund der Affäre betreffenden und bisher offenen Fragen zu Agrarland- Konfiskationen sowie Immobilien- und Kommunalunrecht eine alsbaldige Berufung einer  streng neutralen 

                                                „ W a h r h e i t s k o m m i s s i o n “

wobei insbesondere im Rahmen der unabdingbaren Gewaltenteilung die Frage der Rolle der

brandenburgischen Justiz, u. a. am Beispiel der „Bodenreformaffäre“, zu untersuchen ist.

Darüber hinaus werden die Vorstände  der Aktionsgemeinschaft Recht und Eigentum und des Bundes  der Neusiedlererben ersucht, nunmehr  Beauftragte  zu benennen, die zur Prüfung der bisher erst geringfügig untersuchten Situation im Bereich der Bodenreformland-Erben in den anderen jungen Ländern die erforderlichen formellen Schritte schnellstmöglich  einzuleiten.

Die Versammlung appelliert an die interessierte Öffentlichkeit, dazu beizutragen, dass die offen gelegten Probleme nicht im Schatten des Wahljahres 2009 verdrängt werden können. 

Die vorgeschlagene Resolution wurde am 28.April 2009 um 20 Uhr 15 einmütig gebilligt.     
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